
BETRIEBSANWEISUNG 
gemäß §14 Gefahrstoffverordnung 

 

  Firma / Abteilung:                     _____________________________________________ 
   
  Arbeitsbereich und Tätigkeit:    _____________________________________________ 
  
  Verantwortlich:                          _____________________________________________ 
                                                                                                                      (Unterschrift) 

Gefahrstoffbezeichnung 
 

Koronal Kriech-u. Sprühöl 
 
                   Basis:             Kersoin, hydrodesulfoniertes                        50 - < 100% 
 Kohlenwasserstoffe (C9-C10) 10 - <   15% 
 Zinkbis[O,O-bis(2-ethylhexyl)]bis(dithiophosphat) 0,1- <     1% 
                   Lieferant:       Igepa-Chemie GmbH 
                   Artikel-Nr. :    2045 
 

Gefahren für Mensch und Umwelt 
 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
 

                   Vor der Arbeit Gesicht und Hände vorbeugend mit einer Hautschutzcreme 
einreiben.   einreiben. Augen und Hautkontakt vermeiden.  
 
                   Bei der Arbeit sind eine dicht schließende Schutzbrille oder Gesichtsschutz, 
                   Schutzhandschuhe nach EN 374-2 sowie Schutzkleidung aus Kunststoff oder 
 Gummi zu tragen. 
 
                   Für gute Belüftung sorgen. 
 
                    
 
                   Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.  
 

 
 
 Weitere Anweisungen: 
 

                  ______________________________________________________________  

  
 

 

 

 
 

 

  

 

Gefahr! Das flüssige Produkt und dessen 
Dampf ist entzündbar. Koronal kann bei 
Verschlucken und Eindringen in die Atemwege 
tödlich sein. Es verursacht Hautreizungen. 
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Verhalten im Gefahrfall 
 

         Dämpfe von brennenden Koronal können mit der Luft explosionsfähige Gemische bilden. 

 Geeignete Löschmittel sind Kohlenstoffdioxid (CO2), Schaum und Löschpulver. 
 Wasservollstrahl hingegen ist ein ungeeignetes Löschmittel. Bei der Brandbekämpfung 
 muss ein Brandschutzanzug mit umluftunabhängigem Atemschutzgerät getragen werden. 
 Gase/Dämpfe/Neben sind mit einem Wassersprühstahl niederzuschlagen. 
 Ausgelaufenes Koronal darf nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen. Explosionsgefahr. 
 Daher gilt es das Produkt mit einem flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, 
 Universalbinder) aufzunehmen und gemäß den behördlich vorgeschriebenen Richtlinien zu 
 entsorgen.           
 

  Weitere Anweisungen: 
 

                   _______________________________________________________________  
 

  Notruf:  112   

Erste Hilfe 
    

 Allgemeine Hinweise: Personen in Sicherheit bringen. 
 

                    nach Hautkontakt: Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit Polyethylenglykol, 
 anschließend mit viel Wasser. Kontaminierte Kleidung entfernen und Arzt rufen. 
 

                    nach Augenkontakt: Sofort bei gespreizten Lidern unter fließendem Wasser 
                    gründlich ausspülen, Augenarzt rufen. 
 

                    nach Verschlucken: Bei Erbrechen Aspirationsgefahr beachten. Sofort Mund ausspülen 
 und reichlich Wasser nachtrinken. Erbrechen herbeiführen, sobald die Person bei 
 Bewusstsein ist. Sofort Arzt rufen.  
 

                    nach Einatmen von Brandgasen Frischluft, bei Unwohlsein Arzt konsultieren. 
 

  Weitere Anweisungen: 
 
                 _____________________________________________________________                                                        

  Notruf:  112  
 

Sachgerechte Entsorgung 
 

                    Koronal darf im Lieferzustand nicht in die Kanalisation oder in offene Gewässer 
 gelangen. Koronal ist wassergefährdend (WGK) 2. Die Entsorgung muss gemäß der 
 behördlichen Vorschriften erfolgen. 
 Abfallschlüssel: 
 

 07 07 04  Abfälle aus organisch-chemischen Prozessen.                                          
 15 01 10  Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch  
  gefährliche Stoffe verunreinigt sind.         

  Weitere Anweisungen: 

                   ______________________________________________________________  
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